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2. Kreisklasse Herren OHZ

TSV Lesumstotel II : ATSV Scharmbeckstotel II 
Donnerstag, 19.01.2023, 20:15 Uhr

TSV Lesumstotel II gegen ATSV Scharmbeckstotel II: knapp 
nach Punkten und Sätzen

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:7 in den Spielen und 30:32 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom TSV Lesumstotel II ihr Heimspiel in der 2. Kreisklasse Herren OHZ gegen den ATSV
Scharmbeckstotel II. 115 Minuten lang wurde am Donnerstag mitgefiebert, ehe das Doppel Szaif /
Gröger den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Beide Teams mussten in ihrem
Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.Eine starke Leistung zeigte das obere
Paarkreuz mit Szaif und Gröger, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Fünf Sätze lang beharkten sich Szaif / Gröger und Schulin /
Bartel, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Mit 3:1
hatten Werner / Wöhltjen im Doppel gegen Kentel / Scheper die Nase vorn. Das Match hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Hoffmann / Hoffmann beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Schellhase / Lohnau. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Hans-
Ulrich Szaif besiegelte indes mit einem 3:1 gegen Georg Scheper einen Punkt für sein Team. Mit 11:
6, 11:6, 8:11, 11:8 siegte anschließend Andreas Gröger gegen Andreas Kentel und gab dabei nur
einen Satz ab. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz das
Spiel weiterführte. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Uwe Werner die Partie gegen Torsten
Bartel noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Einen langen Atem hatten die Spieler im
ersten Satz, der erst nach 34 Punkte endete. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen André Schulin wurden
nachfolgend Meike Wöhltjen indessen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Bei einem Spielstand
von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Nach eher zähem Beginn und Verlust des
ersten Satzes gewann Hermann Hoffmann die folgenden drei Sätze und somit die gesamte
Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht
werden. Ohne Satzgewinn für Katinka Hoffmann verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
René Schellhase. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Lesumstotel II und des
ATSV Scharmbeckstotel II. Völlig ungefährdet war nachfolgend der Sieg von Hans-Ulrich Szaif
gegen Andreas Kentel nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 11:1, 9:11, 11:9 in der im
Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher offen eingeschätzten Partie nicht verloren. Glücklich über
seinen 3:2-Erfolg gegen Georg Scheper war der Gastgeber Andreas Grögergalten die beiden doch
auf dem Papier als etwa gleichstark. Zwar brachte André Schulin Uwe Werner phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Uwe Werner mit 3:1 durch und gewann somit die vor der
Begegnung auf dem Papier als eher ausgeglichen erwartete Partie. Das Match hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Der neue Zwischenstand war 8:4. Im Satzergebnis eindeutig verlief
das Match von Meike Wöhltjen, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Torsten Bartel
verlor. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Hermann Hoffmann, das er mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen René Schellhase verlor. In toller Verfassung präsentierte sich Katinka
Hoffmann im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch
ein 1:3 an Harald Lohnau. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Mit einem Sieg im
finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Szaif / Gröger gewannen gegen
Kentel / Scheper mit 3:2. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Lesumstotel II am 02.02.2023 gegen den TV Falkenberg
IV möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 31.01.2023
gegen die TSG Wörpedorf-Grasberg-E. II einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TSV Lesumstotel II

Doppel: Szaif / Gröger 1:1, Werner / Wöhltjen 1:0, Hoffmann / Hoffmann 0:1 
Einzel: H. Szaif 2:0, A. Gröger 2:0, U. Werner 2:0, M. Wöhltjen 0:2, H. Hoffmann 1:1, K. Hoffmann 0:
2 

 ATSV Scharmbeckstotel II
Doppel: Kentel / Scheper 0:2, Schulin / Bartel 1:0, Schellhase / Lohnau 1:0 
Einzel: A. Kentel 0:2, G. Scheper 0:2, A. Schulin 1:1, T. Bartel 1:1, R. Schellhase 2:0, H. Lohnau 1:1


